
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Yakama sind eine Gruppe von Indianerstämmen im Südosten des US-
Bundesstaats Washington. Sie leben auf dem Columbia-River-Plateau und 
wurden bis 1994 Yakima genannt. Ihr offizieller Name ist Confederated Tribes 
and Bands of the Yakama Nation. Ihr Reservat liegt am Yakima River nördlich des 
Columbia und umfasst ein Gebiet von 5.260 km².  
Der Name bedeutet, folgt man dem Ethnologen John R. Swanton, „Ausreißer“ 
(runaway). Nach Frederick Webb Hodge hießen die Yakama Waptailmin oder 
Pakiutlema, was „Volk von der Schlucht“ bedeutet. Spokane und Nespelem 
bezeichneten mit Yah-ah-kama aber nur die Upper Yakima, die auch Kittitas 
genannt wurden („Felsenleute“). Auch andere Deutungen, wie „großer Bär“ 
oder „dicker Bauch“ wurden berichtet, so dass letztlich nicht zu klären ist, was 
der Name bedeutet.  
 

Es gibt auch diese Begriffserklärung: 
 
Yakama = eine wachsende Familie 

Tja – Yakima ist ja praktisch die Stammesälteste –  ich denke das hat dann wohl 

auch den tieferen Sinn, dass nach Yakima und Yuma noch Yazoo und Yankee 

eingezogen sind … 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer konnte schon ahnen, dass bei uns noch ein kleiner Fellindianer einziehen sollte … 

 

Als es hieß Felina bekomme nochmal Nachwuchs und danach sollte sie ihren Ruhestand 

antreten, war eigentlich alles schon in die Wege geleitet. Wir waren bzw. sind dieser Maine 

Coon Dame völlig verfallen und somit beschloss ich, dass wir den Buben aus dem Wurf zu 

uns nehmen. Gesehen hatten wir ihn noch gar nicht, auch kein Foto, er war gerade auf der 

Welt als wir JA gesagt haben  

 

 

 

 

 
 

Als Yuma bezeichnet man eine Gruppe von verschiedenen 
Indianerstämmen des Südwestens der USA, die einst im Tal des 
unteren Colorado River und in den angrenzenden Gebieten, im 
westlichen Arizona, im südlichen Kalifornien, dem nördlichen 
Niederkalifornien und nordwestlichen Sonora, lebten und die eine 
verwandte Sprache, Yuma aus der Hoka-Sprachfamilie, benutzten.  
 
Yuma bedeutet in der Sprache der Pima Wurfmesser.  

 
oder auch:  
 
Son of a Chief (Sohn eines Chefs) Häuptlingssohn 

 

Und unser Yuma ist ein Häuptlingsohn!!!! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und nachdem es immer anders kommt als man denkt: 

 

Es gibt bei den Mangfall Mädels einen Kater denn wir besonders in unser Herz geschlossen 

haben. Er heißt Diamond und ich verrate hoffentlich kein Geheimnis, wenn ich erzähle dass 

er Schnuffel gerufen wird.  

 

Dieser Kater ist einmalig. Sein Aussehen, sein Charakter – einfach alles. Und es kam wie’s 

kommen musste – anscheinend war Felina auch seinem Charme verfallen und somit bekam 

Felina völlig ungeplant zwei Schnuffelkinder. Einen Buben und ein Mädel …  

 

… und es war natürlich logisch wo das letzte Felina-Baby einziehen sollte.  

 

Nachdem uns dann die Indianerstämme mit „Y“ ausgegangen sind … wir wollten keinen 

Yellow, und auch keinen Yukon … außerdem ist der kleine Kater sowieso ganz anders als die 

anderen ;) - kam es, dass bei den kleinen Fellindianern auch ein Cowboy wohnt … 

 

 

 

 

Die Yazoo waren ein Stamm amerikanischer Ureinwohner, die im Südosten 
der Vereinigten Staaten beheimatet waren und nicht mehr existieren. Sowohl 
der Yazoo River, der Yazoo County und der Verwaltungssitz Yazoo City in 
Mississippi sind nach dem Stamm benannt. 
 
Es war offenbar ein kleiner rebellischer Stamm, Teil einer Nebenlinie der Sioux 
Indianer. Sie lebten von der Jagd und vom Fischfang.  
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein humorvolles Sprichwort zugeschrieben E. B. Weiß beschreibt einen Yankee so: 
 
:: Ausländern ist ein Yankee ein Amerikaner. :: Zu Amerikanern ist ein Yankee ein 
Nordländer. :: Nordländern ist ein Yankee ein Oststaatler. :: Oststaatlern ist ein 
Yankee ein Neuer Englander. :: Zu Neuem Englanders ist ein Yankee ein Vermonter. :: 
Und in Vermont ist ein Yankee jemand, wer Kuchen für das Frühstück isst. 
 
:: Und bei uns ist Yankee ein Herzensbrecher der uns alle – ob mit Fell oder ohne – 
um die Pfote wickelt … ein wahres Schnuffelkind  

                                                     
 

 
 

 
 Achja und:  
 
Die Mi'kmaq  

(auch Míkmaq, Micmac oder )  

 
sind ein indianisches Volk, das im östlichen 
Nordamerika lebt. 
 
 

Noch irgendwelche Fragen ???  
 


